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Pfl egeberatung - mittwochs zwischen 10:00 Uhr und 13:00 Uhr

Psychosoziale Sprechstunde - dienstags zwischen 14:00 Uhr und 16:00 Uhr

Hygiene-Sprechstunde - dienstags zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr

Pfl egekurs - den nächsten Kursbeginn fi nden Sie unter www.die-pfl ege.com

„Von Mann zu Mann“ Pfl egekurs für pfl egende Männer - den nächsten Kursbeginn          
fi nden Sie unter www.die-pfl ege.com

Gesprächskreis für pfl egende Angehörige - die nächsten Termine fi nden Sie unter 
www.die-pfl ege.com

Beratung zur Zukunftsplanung zum Lebensende (ACP) - bitte vereinbaren Sie einen 
Termin mit Frau Juliane A. Mallmann oder Frau Ursula Ellermann 
(psycho-sozial@die-pfl ege.com)

Wir begleiten Sie in die Pfl egezukunft! 

Wie funktioniert es? Ganz einfach:

1.  Wir benötigen Ihre E-Mail-Adresse (siehe unten).
2.  Sie benötigen einen Laptop, ein Smartphone, ein Tablet oder einen 
     Computer mit einer Kamera und einem Mikrofon.
3.  Sie bekommen von uns per E-Mail einen Link zugeschickt.
4.  Sie klicken den Link an, die entsprechende Seite öffnet sich und Sie sehen 
     Ihre GesprächspartnerIn.

Weitere Informationen erhalten Sie unter 02841-4808515
oder beratungszentrum@die-pfl ege.com.

Keine Lust 
bei schlechtem Wetter * 
das Haus zu verlassen?

Treffen Sie unsere 
Mitarbeiter online zu 
folgenden Themen:
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Eurotec-Ring 15-19 . 47445 Moers      Tel. 02841-93456 Anerkannter Palliativ-Pflegedienst  

              Birgit Kessler 

www.die-pfl ege.com

* Übrigens unser online-Angebot gilt 

    auch bei schönem Wetter!



Titelfoto: THW Moers

EDITORIAL



Nein Sie haben recht. Damit meine ich nicht Sie, sehr geehrte Leserinnen und Leser 
des Moerser Monats. Viel mehr war dies die Ansprache auf der vorgedruckten Post-
karte, mit der ich meine Kameraden in den 70er Jahren monatlich zu ganztätigen 
Übungen unseres THW-Zuges eingeladen habe. Als Sekretär war ich darüber hinaus 
für so wichtige Dinge wie die Beschaffung des Frühstücks und die Auszahlung (2,25 
DM) des Soldes zuständig. Alle waren wir quasi Ersatzdienstleistende, die sich für 10 
Jahre dem THW verpflichtet hatten, um dem Dienst bei der Bundeswehr zu entgehen.

Die Tätigkeiten und Übungsmöglichkeiten zumindest in unserer Einheit waren 
durch die sehr „bescheidene“ technische Ausstattung damals stark limitiert. Viel Zeit 
verbrachten wir etwa damit, die unterschiedlichsten Knoten in etwa 10 Meter lange 
Hanfseile zu knüpfen. Auch heute noch gehören regelmäßige Übungen zum THW-
Alltag, allerdings haben sich Technik und Handwerk deutlich weiterentwickelt. Die 
Kameradinnen und Kameraden leisten einen wichtigen Beitrag an humanitärer Hilfe 
– nicht nur in Moers und Umgebung, sondern weltweit. 

Von ihren Erfahrungen und Eindrücken berichten in dieser Ausgabe zwei Kamera-
den, die bereits Vieles mit dem THW Moers erlebt haben. Ich wünsche Ihnen, liebe 
Leserinnen und Leser, eine anregende Lektüre.

Ihr

Helmut Berns

Liebe Kameraden!
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Vorsorge · Therapie · Ästhetik
- Individuell -

Der kürzeste Weg zwischen 

zwei Menschen ist ein Lächeln!

Rufen Sie uns an
0 28 41 – 2 80 30

Zahnarztpraxis 
Dr. Markus Fenger
Privatbehandlungen
www.dr-fenger.de
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Rheinberger Straße 15 | 47441 Moers
Telefon 0 28 41 - 2 66 90
info@agenturberns.de
www.agentur-berns.de
www.facebook.com/Agenturberns

DAS IST
UNSER DING

Produktion

- Printprodukte

- Werbemittel

- Mailings

- Lettershop

- Distribution

- Kataloge

- Broschüren

- Flyer

- Newsletter-Erstellung und Versand

Dank starker lokaler und internationaler 

Partner, können wir für Sie die Funktion 

eines Generalunternehmens übernehmen. 

Von der Beratung und Auswahl der 

passenden Medien über den Druck bis hin 

zur Koordination der Auslieferung, bieten 

wir Ihnen umfassende Dienstleistungen an. 

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern.

Kampagnen +

Corporate Design +

Fotografie +

Illustration +

Webdesign +

13  Ein Haus mit bewegter Geschichte: 
Architekt Frank Reese über das Gebäu-
de der heutigen SCI:Volksschule am 
Hanns-Albeck-Platz.

32  Tafelspitz mit Pfiff: Wirtshaus-
Küchenchef Timo Wiesel serviert einen 
echten Klassiker der gutbürgerlichen 
Küche mit dem gewissen Etwas.

STADTANSICHTEN  

EINFACH LECKER 
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„Stadtradeln“ noch  
bis zum 3. Oktober
Die bundesweite Aktion „Stadtradeln“ 
läuft in Moers noch bis Samstag, 3. Okto-
ber. Erstmals schließt sich die Stadt dabei 
mit allen Kommunen im Kreis Wesel zu-
sammen.  Gemeinsam mit den Städten und 
Gemeinden des Kreises hätte Moers gute 
Chancen, in der Kategorie, Fahrradaktivste 
Kommune mit den meisten Radkilometern 
in der Klasse 100.000-499.999 Kilometer 
deutschlandweit ganz nach vorne zu fah-
ren, heißt es in einer Pressemitteilung der 
Stadt Moers. Im vergangenen Jahr hatten 
allein in Moers 1.932 Teilnehmende in 80 Teams insgesamt 249.246 Kilometer „erradelt“. Der Ablauf verändert sich für 
die Radler in diesem Jahr nicht. Über www.stadtradeln.de/moers können sich Interessierte anmelden und in einem 
bestehenden Team mitfahren oder ein eigenes Team gründen. Jeder Kilometer mit dem Fahrrad – privat oder beruf-
lich – kann eingetragen werden. Dank lokaler Sponsoren stehen Preise für die besten Schulen und Kitas zur Verfügung. 
Weitere Infos sind per E-Mail erhältlich an fahrrad@moers.de. 

Mit uns ankommen.

 Bezahlbarer     
 Wohnraum zum    

 Wohlfühlen!  

Siedlungs- und
Wohnungsbau GmbH

Wilhelmstr. 45 . 47475 Kamp-Lintfort

Tel.: 02842-9150-0
www.grafschaft-moers.de

Fasanenstraße 3-9, Kamp-Lintfort

Fo
to

: P
ixa

ba
y

6

MOSAIK



Moers hat gewählt
Die Moerserinnen und Moerser haben bei 
der Kommunalwahl 2020 ihren Bürgermeis-
ter, den Stadtrat, den Landrat des Kreises 
Wesel, den Weseler Kreistag und das Ruhr-
parlament gewählt – in einigen Stadtteilen 
auch den Integrationsrat. Bei der Wahl des 
Bürgermeisters konnte Amtsinhaber Chris-
toph Fleischhauer von der CDU mit 38,42 
Prozent den größten Stimmenanteil auf 
sich vereinen. SPD-Herausforderer Ibrahim 
Yetim erzielte mit 30,62 Prozent den zweit-
größten Stimmenanteil. Beide treten am 27. 
September zur Stichwahl an. Dies gilt auch für die beiden Landratskandidaten mit den meisten Stimmen, von 
denen keiner auf Anhieb die absolute Mehrheit erhielt. Während CDU-Kandidat Ingo Brohl mit 38,25 Prozent 
den größten Stimmenanteil verzeichnete, kam Dr. Peter Paic von der SPD auf 28,97 Prozent. Die Ergebnisse zu 
beiden Stichwahlen standen bis zum Redaktionsschluss noch nicht fest. Die Ergebnisse zur Wahl des Moer-
ser Stadtrates zeigen wir in unserer Rubrik „Moers in Zahlen“ auf den Seiten 14-15. 

Bei der Wahl des Weseler Kreistags ging die CDU mit 31,84 Prozent (22 Sitze im Kreistag) als stärkste Partei 
hervor, die SPD erhielt mit 29,89 Prozent (19 Sitze) den zweitgrößten Stimmenanteil. Bündnis 90/Die Grünen 
holten 19,35 Prozent (12 Sitze) und die AfD 7,44 Prozent (4 Sitze). Auf 5,08 Prozent (4 Sitze) der Stimmenanteile 
kam die FDP, Die Linke holte 4,24 Prozent (3 Sitze) und die Freie Wählergemeinschaft Kreis Wesel 2,15 Prozent 
(2 Sitze). Die Wahlbeteiligung lag in Moers bei knapp 50 Prozent. Alle Ergebnisse, auch die der Ruhrparla-
mentswahl, sind im Internet einzusehen auf: www.wahl.krzn.de/kw2020/.

Startschuss für Breitbandausbau: 
Schnelleres Internet in wir4-Region 
Die Städte Moers, Neukirchen-Vluyn, Kamp-Lintfort und 
Rheinberg haben sich zusammengeschlossen, um gemeinsam 
eines der aktuell größten städteübergreifenden Infrastruktur-
projekte der Region voranzutreiben: den Breitbandausbau in 
der wir4-Region. Nach drei Jahren der Planung hat das Projekt 
den nächsten Meilenstein erreicht. Die Deutsche Telekom ste-
he in den Startlöchern und werde im September mit den Tief-
bauarbeiten beginnen, berichten die ENNI-Vorstände Stefan 
Krämer und Dr. Kai Gerhard Steinbrich. Finanziert wird der Ausbau aus Fördergeldern in Höhe von 29 Millionen Euro, 
die die ENNI von Bund und Land zugesprochen bekommen hatte. Bis März 2023 will die Telekom nun die sogenannten 
weißen Flecken der vier Städte mit einem flächendeckenden Breitbandnetz mit Übertragungsraten von bis zu 1.000 
Mbit/s erschließen. Insgesamt profitieren rund 4.000 Haushalte, 300 Unternehmen und 66 Schulstandorte von dem 
Glasfaserausbau. Dieser erfolgt in neun fest definierten Abschnitten sukzessive von Süden nach Norden. Den Anfang 
macht die Telekom im Moerser Süden. Im Herbst 2021 soll der erste Netzabschnitt in Betrieb gehen. Den Realisierungs-
plan können Interessierte auf www.enni.de einsehen.
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Jeden Donnerstag im Oktober  
ab 18:00 Uhr

Reibekuchen, 
so viel Sie mögen!

in Wellings Romantik Hotel zur Linde

Wir servieren Ihnen eine große Auswahl von 
Beilagen: von Heringsstipp nach Hausfrauen Art 

über feines Rahmgeschnetzeltes vom Landhuhn bis 
hin zu hausgemachtem Apfelkompott von unseren 

Hofäpfeln.
 

Freundschaftspreis pro Person: 22,50 €

Wellings Romantik Hotel zur Linde  0 28 41 - 97 60
www.WELLINGS.de

Moers-Bildband um 32 zusätz-
liche Motive erweitert
Insgesamt 32 zusätzliche Fotografien hat der Moerser 
Hobbyfotograf Werner Pirch seinem erstmals 1985 ver-
öffentlichten Bildband „Moers – Liebenswert – Lebens-
wert – Sehenswert“ hinzugefügt. Das nun unter dem 
Titel „Moers – Werner Pirch – Erinnerungen“ neuauf-
gelegte Buch zeigt insgesamt 132 Farbfotografien von 
Moers – ohne Menschen und Autos. Die Bildreise be-
ginnt im Altstadtbereich, führt durch den Schlosspark, 
setzt sich fort über Holderberg und Kapellen, von wo 
es nach Schwafheim über Asberg und Hochstraß nach 
Meerbeck geht. Über die Rheinberger Straße führt der 
Weg des Fotografen nach Utfort, anschließend nach Re-
pelen und Vinn. Zu sehen sind Gebäude wie die Stadt-
kirche, das Schloss und das Alte Landratsamt, aber auch 
Straßen, Plätze und Denkmäler. „Ich hatte noch so viele 
schöne Fotos von Moers, die ich gerne mit anderen tei-
len möchte. So kam ich auf die Idee, den Bildband zu 
erweitern“, so Werner Pirch. Der 156 Seiten starke Bild-
band „Moers – Werner Pirch – Erinnerungen“ ist bei Tha-
lia erhältlich und kostet 39 Euro.
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Wellings Parkhotel  0 28 42 - 2 10 40
www.WELLINGS.de

Jeden Dienstag im Oktober  
ab 18:00 Uhr

Leckere Rouladen 
in Wellings Parkhotel

Genießen Sie Rouladen in verschiedenen Varia-
tionen vom Buffet. Ob als Vorspeise mit Ziegen-
frischkäse oder eine Fischroulade. Sicher wird 
auch die klassisch geschmorte Rinderroulade 

oder Kohlroulade vertreten sein. Es ist für jeden 
Geschmack etwas Leckeres dabei.

Freundschaftspreis pro Person: 32,80 €

Präsenzunterricht in Musik-
schule wieder möglich
Durch ein eigens entwickeltes Hygienekonzept 
der Moerser Musikschule ist der Präsenzunterricht 
im Martinstift wieder möglich. Für den Wieder-
einstieg mussten viele Vorbereitungen getroffen 
werden: ein Hygienekonzept, neue Raumpläne, 
Abstandsmarkierungen, Beschilderungen. Der 
Musikunterricht ist derzeit geprägt von Plexiglas-
wänden, Masken, Desinfektionsmittel und Seife. 
Die großen Räume in den drei Gebäuden der Mu-
sikschule würden sich insbesondere in dieser Zeit 
auszahlen, denn im Corona-Alltag werden nicht 
nur Kleingruppen, sondern auch fast alle Ensem-
bles und Früherziehungsgruppen unterrichtet, 
sagt Ulrike Schweinfurth, stellvertretende Leiterin 
der MMS. „Der viele Platz und die großen Räume 
machen sich jetzt positiv bemerkbar.“ Dadurch sei 
sogar Gesangsunterricht, der in Corona-Zeiten ei-
nen besonders großen Abstand untereinander er-
fordert, möglich. 

Während des Lockdowns hätten die Lehrkräfte 
kreative Lösungen finden müssen, um mit ihren 
Schülern in Kontakt zu bleiben, berichtet Schul-
leiter Georg Kresimon. So wie Klavierschüler Fynn, 
der während des Corona-Lockdowns den Unter-
richt mit Musiklehrer Florian Besten per Telefon 
absolvierte. „Das hat manchmal gut funktioniert 
und manchmal auch nicht“, so Besten. Eine Tele-
fonverbindung könne den Unterricht vor Ort nur 
halbwegs ersetzen. Fynn ist daher wie auch andere 
Schüler froh, wieder zur Musikschule kommen zu 
dürfen. Weitere Infos zur Moerser Musikschule sind 
telefonisch erhältlich unter  02841/1333 und im In-
ternet auf www.moerser-musikschule.de.
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Reparatur-Café wieder geöffnet
Hier ist ein Kabel beim Radio 
lose, dort streikt die Kaffeema-
schine, da ist der Wasserkocher 
defekt. Diese und viele ande-
re kleinere Ausbesserungen 
werden im Reparatur-Café in 
Moers-Rheinkamp, unter Be-
rücksichtigung der Corona-

Schutzverordnung, wieder erledigt. Die Katholische Kir-
chengemeinde St. Ida stellt jeden dritten Mittwoch im 
Monat von 16 bis 18.30 Uhr das Pfarrheim (Eicker Grund 
102) für das Projekt des Quartiersbüros Rheinkamp zur 
Verfügung. Bei trockenem Wetter sind auch Fahrrad-
reparaturen möglich. Das Reparatur-Café ist eine Ko-
operation des Senioren-Begegnungs- und Beratungs-
zentrums in Eick mit KoKoBe Moers. Eine telefonische 
Voranmeldung für die Reparaturdienste ist dringend er-
forderlich. Diese kann telefonisch unter der Rufnummer   
 02841/9989885 bei Brigitte Klostermann von KoKoBe 
Moers erfolgen.

Brunnen sprudelt wieder
Der Tierbrunnen gegenüber der Evangelischen Stadt-
kirche ist wieder in Betrieb. Darüber informierte die 
Stadt Moers. Mehrere Jahre lang war die Wasserstelle 
trockengelegt, da die Pumpe und wichtige Anschlüsse 
in der ehemaligen Sparkassenfiliale (Meerstraße 5) la-
gen. Der Zugang dorthin wäre laut Auskunft der Stadt 
mit einigen Hürden verbunden gewesen. Die Anschlüs-
se wurden von der ENNI durch aufwändige Umbauten 
außerhalb der umliegenden Gebäude installiert. An-
wohner und Besucher der Stadt hatten die leere Was-
serstelle immer wieder bemängelt, da Passanten sie 
regelmäßig beschmutzt hatten.
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GASTBEITRAG  Winterfest am Straßenrand? Es geht auch anders. Wer sein 
Wohnmobil oder seinen Wohnwagen sicher durch die Frostzeit bringen 
möchte, sollte sich für einen geeigneten Stellplatz entscheiden.   

Ein Stellplatz für  
den Winterschlaf

Der Blick auf die Weinberge in Baden-
Württemberg, der ideale Ausgangs-
punkt zum Sightseeing in Berlin, der 

Platz in grünen Oasen zwischen Wäldern an 
der Weser. Camping-Urlaubern bieten sich im 
Sommer bundesweit viele lohnende Reisezie-
le für eine erholsame Auszeit. 

Doch was tun, wenn sich der Sommer dem 
Ende nähert und die kälteren Monate nicht im 
Camper verbracht werden sollen? Das Wohn-
mobil oder der Wohnwagen müssen winter-
fest gemacht werden. Was sich zunächst ein-
fach anhört, ist mit viel gründlicher 
Arbeit verbunden: Von der Reinigung 
des Fahrzeugs über den Ausbau aller 
elektronischen Geräte bis hin zur Ent-
leerung der gesamten Wasseranlage 
inklusive ihrer Tanks und Leitungen. 
Hat man diese und eine Reihe wei-
terer Arbeiten erledigt, muss ein 
geeigneter Stellplatz her. Ist das 
Fahrzeug das ganze Jahr über an-
gemeldet, darf es zwar am Straßen-
rand geparkt werden, allerdings 
nur für zwei Wochen, ohne es 
zwischendurch zu bewegen. 

Die Alternative dazu: eine Premium Garage. 
Aber wo, wenn die eigene Garage nicht den 
benötigten Platz bietet? Zum Beispiel in einem 
Garagenpark, in dem gesicherte Stellplätze für 
z.B. Wohnwagen gemietet werden können. 
Dort ist das Fahrzeug gegen Witterung, Dieb-
stahl und die Tiefentladung der Bordbatterie 
geschützt. Auf was Sie bei der Auswahl der 
richtigen „Unterkunft“ achten sollten, damit 
auch dem nächsten Camping-Urlaub im Som-
mer nichts im Weg steht, verraten wir in unse-
rem Tipp.

In Moers finden Sie Garagen à la carte für Ihr Fahrzeug, die alle notwendigen Kriterien erfüllen:

Unser  
Tipp!

• Nähe zu Ihrem Wohnort• Garagen mieten - dauerhaft oder vorübergehend• Videoüberwachung, Zutrittskontrolle,  Brandmelder, Beleuchtung und Stromanschluss• flexibel kombinierbare Garagentypen
Garagenpark Lagerraum MoersDr.-Berns-Str. 22
47441 Moers
www.lagerraum-moers.com
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Frank Reese
Seminarstraße 30
47441 Moers
 02841/55455

Die Volksschule – ein Haus  
mit bewegter Geschichte
Die „Volksschule“, 1904 errichtet, war bis zum 
1. Weltkrieg eine gehobene Mädchenschule. 
Nach dem Krieg zeigte die „Aktionsgemein-
schaft für Lichtbildwesen“ hier Kino-Lehrfilme. 
In den 30er Jahren zogen NS-Wohlfahrtsver-
bände und die Parteiverwaltung ein. Obwohl 
im 2. Weltkrieg stark beschädigt, wurde das 
Gebäude bereits 1946 wieder als Volksschule 
genutzt.

In den folgenden Jahrzehnten teilten sich 
eine Sonderschule für Lernbehinderte, Musik-
schule, Feuerwehr, Glaubensgemeinschaften 
und das Rote Kreuz das Gebäude. Von 1978 bis 
2009 war die „Volksschule“ dann Jugendzent-
rum und stand danach zunächst leer. 

Nach Erwerb durch die sci:moers gGmbH wur-
de die Volksschule grundlegend saniert und 
zu einem Beratungs- und Begegnungshaus 
mit Räumen für Kultur und Kommunikation, 
Begegnung und Bildung umgebaut.
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Ihr Bauträger in Moers, Duisburg 
und für den Niederrhein

Für Eigennutzer und Kapitalanleger

Kaufen

Bauen

Vermitteln

Mittelstrasse 4
47441 Moers

info@area-gmbh.de
www.area-gmbh.de

0 28 41 / 17 07 41
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CDU wird stärkste 
Kraft im Stadtrat
Moers hat gewählt: Bei der Wahl des Stadtrates er-
hielt die CDU mit 31,31 Prozent (17 Sitze im Stadtrat) den 
größten Stimmenanteil. Die SPD kam mit 29,20 Prozent 
(16 Sitze) auf den zweitgrößten Wert, büßte im Vergleich 
zur Kommunalwahl 2014 insgesamt 8,45 Prozentpunk-
te ein und verlor damit von allen Parteien die meisten 
Stimmen. Ihren Stimmenanteil fast verdoppeln, konnte 
Bündnis 90/Die Grünen, die mit 16,53 Prozent (9 Sitze) 
drittstärkste Partei wurden. An vierter Stelle steht die 
AfD. Sie zieht mit 6,42 Prozent (3 Sitze) erstmals in den 
Moerser Stadtrat ein. Die FDP kam auf 4,69 Prozent (2 
Sitze), die Wählergemeinschaft Die Grafschafter auf 3,89 
Prozent (2 Sitze) und Die Partei auf 3,28 Prozent (2 Sitze). 
Die geringsten Stimmenanteile holten Die Linke mit 2,83 
Prozent (2 Sitze) und die Wählergemeinschaft Freie Bür-
gerliste Moers mit 1,85 Prozent (ein Sitz).
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31,31%* CDU

SPD29,20%

Bündnis 90/Die Grünen16,53%

AfD6,42%

Die Grafschafter3,89%

FDP4,69%

Die Partei3,28%

Die Linke2,83%

Freie Bürgerliste Moers1,85%
*Anteil der abgegebenen Wählerstimmen 
bei der Kommunalwahl 2020 in Moers
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Bild der Zerstörung: Bei der Explosion am 4. August in 
Beirut wurden der Hafen und umliegende Wohngebiete 
zerstört. Mindestens 190 Menschen kamen ums Leben. Fo
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INTERVIEW  Timo Eilhardt und Peter Maßling sind ehrenamtlich beim 
THW in Moers und bei der SEEBA tätig. Im MM-Interview berichten 
sie von ihrem fünftägigen Einsatz in Beirut und von der Arbeit beim 
Ortsverband.

Moers, Beirut, Moers

Timo Eilhardt 
Timo Eilhardt ist 49 Jahre alt und seit 29 Jahren beim 
THW in Moers, wo er derzeit Zugtruppführer ist. Dar-
über hinaus ist er sogenannter Section Commander, 
ein Gruppenführer, bei der Schnell-Einsatz-Einheit 
Bergung Ausland (SEEBA) des THW. Beim Einsatz in 
Beirut hatte er die Rolle des Chief of Operations, des 
technischen Einsatzleiters. Timo Eilhardt ist hauptbe-
ruflich Teamleiter für das Baumanagement bei einem 
Gastransportunternehmen. Er ist verheiratet und hat 
zwei Kinder. 

Herr Maßling, was waren Ihre ersten Eindrü-
cke kurz nach Ihrer Ankunft in Beirut?
Maßling: Normalerweise sind wir es gewohnt, 
in Erdbebengebiete zu gehen, in denen die 
Gebäude zum Einsturz gekommen sind. Dies-
mal war es eine Druckwelle, was mehr an 
Bomben und Luftangriffe erinnert hat. Diese 
Schadensbilder mal zu sehen, direkt vor Ort 
mitzuerleben, war ein interessanter Eindruck, 
den ich in der Form noch nicht kannte.

Eilhardt: Die Kameras halten natürlich immer 
dort den Fokus drauf, wo wirklich was kaputt 
ist. Wo Leute weinen, schreien, wo Elend ist. 
Die Infrastruktur Beiruts war nicht zusam-
mengebrochen. Der Flughafen, Bahnen, Taxis, 
Strom, Wasser, alles funktionierte. Die Leute 
gingen ihrem Tagesgeschäft nach. Im Hafen 
selber und in der nahen Umgebung des Hafens 
haben wir das ganze Ausmaß der Zerstörung 
gesehen. Es sind die Eindrücke eines fremden 
Landes, in das man reist. Aber es war weit weg 
von einem totalen Chaos, wie es etwa in einer 
größeren Erdbebenlage vorkommt.

Mit welchem Gefühl tritt 
man eine solche Reise an?
Maßling: Ich setze mich 
in den Flieger, schließe 
die Augen, stelle mir das 
Szenario vor und gehe 
durch, was mich erwarten 
könnte. So eine menta-
le Vorbereitung und die 
Erfahrungen, die man in 
den Jahren beim THW 
sammelt, bringt einen ein 
bisschen runter. Wir sind 
gut ausgebildet und ha-

ben ein gutes Team, dass sich gegenseitig un-
terstützt. Man ist nie in Zugzwang, dass man 
irgendetwas beweisen muss. Man darf auch 
mal rausgehen und sagen, das kann ich jetzt 
nicht mehr. Das fängt ein anderer Kollege ab.

Was waren Ihre Gedanken, Herr Eilhardt?
Eilhardt: Ich hatte keine Zeit zum Nachden-
ken. Ich habe die Alarmierung mit ausgelöst, 
musste die Rückmeldung machen, das Team 
mit aufstellen und gucken, wie wir die Verle-
gung durchführen können von den jeweili-
gen Standorten zum Schnelleinsatz-Treff in 
Rüsselsheim. Wenn man dann mal zur Ruhe 
kommt, geht man durch welche Schadensbil-
der und Baustellen könnten mich erwarten? 
Mit welchen Teammitgliedern fliege ich? An 
Schlaf ist dann nicht mehr zu denken, weil der 
Kopf beschäftigt ist.

Welche Aufgaben hatten Sie vor Ort? Neh-
men Sie uns einmal mit.
Eilhardt: Wir mussten uns zuerst mit den örtli-
chen Behörden koordinieren. Wir fliegen im-
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geguckt, haben echte Ortungsarbeit geleistet, 
um wirklich davon ausgehen zu können, dass 
diese Gebäude frei von Menschen sind und mit 
Abrissarbeiten begonnen werden kann.

Maßling: Es war für uns ein klassischer Search-
and-Rescue-Einsatz. Das heißt, wir gehen erst-
mal ins Schadensgebiet hinein und suchen 
nach Lebenden. Hätten wir jemanden gefun-
den, wäre es unsere Aufgabe gewesen, die Per-
son aus den Trümmern zu befreien. Deswegen 
hatten wir Suchhunde und eine technische 
Ortung dabei. Hat der Hund lebend ange-

zeigt, wird technisch nachge-
ortet, um genau zu lokalisieren, 
in welchem Bereich die Person 
sich befindet. Dann haben die 
Bergungstrupps die Aufgabe, 
sich zu den Verschütteten vor-
zuarbeiten, um sie bestenfalls 
lebend zu retten.

War das der Fall?
Eilhardt: In diesem Einsatz nicht. 
Man muss dazu sagen, dass die 

mer auf die Einladung des jeweiligen Landes 
dorthin, ein sogenannter Request (übersetzt: 
Anfrage) muss vorliegen. Uns wurde ein Liaison 
Officer (übersetzt: Verbindungsoffizier) zuge-
teilt, mit dem wir abgeklärt haben, wo unsere 
Einsatzstelle ist. Wir hatten das Hafengebiet 
zugeteilt bekommen, wo wir auf Bitten der 
libanesischen Armee in bestimmte Sektoren 
eine Nachsuche durchführten, da sie selbst da-
rin nicht trainiert waren. Bei einer ersten Sicht-
prüfung wurden bereits Verletzte gerettet und 
Verstorbene geborgen. Bei der Nachsuche ha-
ben wir uns die Gebäude nochmal intensiv an-

Peter Maßling 
Peter Maßling ist 56 Jahre alt und seit 20 Jahren 
beim Moerser THW als Gruppenführer der Fach-
gruppe Räumen tätig. Seit 2007 ist er in der SEEBA 
aktiv und hat dort die Funktion des Squadleaders, 
des Truppführers. Beim Einsatz in Beirut war er als 
Rescue Technician, Bergungshelfer, eingesetzt. 
Peter Maßling ist verheiratet und hat zwei Kinder.

Einsatzbesprechung vor Ort: Der Technische Einsatzleiter Timo Eilhardt (re.) erklärt 
seinem Team, worauf es beim sogenannten „Search-and-Rescue-Einsatz“ ankommt. Fo
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Mitarbeiter des Hafengebietes dort gegen 
15, 16 Uhr Feierabend machen und daher das 
Gebiet so gut wie leer war als um 18 Uhr die 
Explosion stattfand.

Hatten Sie Kontakt zur Bevölkerung? Welche 
Resonanz haben Sie erhalten?
Maßling: Wir haben grundsätzlich, sofern die 
Sicherheitslage es zulässt, auch Kontakt zur Be-
völkerung. Und dieser war sehr positiv. Nach-
dem wir unseren eigentlichen Search-and-Re-
scue-Auftrag abgearbeitet hatten, hatten wir 
noch die Aufgabe, Wohngebiete abzugehen, 
um mit unseren Ingenieuren festzustellen, ob 
die Gebäude noch standfest sind – einfach um 
der Bevölkerung und den lokalen Behörden Si-
cherheit zu geben. Dabei sind wir mit der loka-
len Bevölkerung direkt in Kontakt gekommen, 
die auch selber vor Ort war und kräftig aufge-
räumt hat. Die Resonanz der Bevölkerung war 
traumhaft.

Inwiefern äußerte sich das?
Maßling: Sie sind auf uns zugekommen, ha-
ben sich bedankt, dass wir da sind und ihnen 
helfen. Sie haben uns Wasser und Lebensmit-
tel angeboten, obwohl sie selber kaum etwas 
hatten. Aber das, was sie hatten, wollten sie 
unbedingt mit uns teilen. Es war ein sehr emo-
tionaler und positiver Eindruck, den die Bevöl-
kerung auf uns hinterlassen hat.

War das ihr erster internationaler Einsatz?
Eilhardt: In Summe war dies mein dritter inter-
nationaler Einsatz. Ich war 2011 mit der SEEBA 
beim Unglück in Japan, Fukushima und 1994 
in Goma, im ehemaligen Zaire. Dort hatten wir 
damals nach dem Ruanda-Exodus Wasserauf-
bereitungen betrieben und Wasser verteilt.

Maßling: Für mich war es der zweite Search-
and-Rescue-Einsatz mit der SEEBA, bei dem wir 
in einen scharfen Einsatz gegangen sind. Ich 
bin seit einigen Jahren beim THW in Projekten 
tätig, bei denen wir Rettungskräfte in Nord-
afrika und im mittleren Osten ausbilden. Bis 
dato war ich fünf Mal in Tunesien, vier Mal in 
Jordanien und einmal im Irak tätig. Sollte sich 
die Situation derzeit nicht verschlechtern, geht 
es diesen November wieder nach Jordanien. 

Wie wird für Ihre Sicherheit gesorgt?
Maßling: Die Sicherheitsmaßnahmen, die uns 
das THW bietet, sind exzellent. Egal, wo wir auf 
dieser Welt sind, wir wissen immer, in Deutsch-
land sitzt jemand und hat uns auf dem Moni-
tor. Wir werden vor Ort permanent über die 
Gefahrenlage unterrichtet. Wir wissen immer, 
welche Fluchtmöglichkeiten es gibt, sollten wir 
evakuiert werden müssen. Der Staab vor Ort 
arbeitet direkt mit den Behörden zusammen. 
Im aktiven Einsatz vor Ort bilden wir immer 

Peter Maßling (li.) und 
Timo Eilhardt (Bildmit-
te) im Gespräch mit 
MM-Redakteur David 
Weierstahl.
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Beim THW lernen die Kameradinnen und Kame-
raden viele technische Fähigkeiten, die sie später 
für sich oder andere einsetzen können.
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Telefon 0 28 41 - 9999 709  ·  www.bestattungen-schulte.com

Lotharstr. 1-3, 47443 Moers (Neubau wird erstellt)
Hülsdonker Str. 9, 47441 Moers
Lintforter Str. 13, 47445 Moers

ein „Buddy-System“, das heißt, zwei Team-Mit-
glieder sind für die Dauer des Einsatzes unzer-
trennlich miteinander verheiratet und passen 
gegenseitig auf sich auf.  

Was motiviert Sie für Ihre ehrenamtliche Tä-
tigkeit beim THW?
Maßling: Zu Beginn bin ich hingegangen 
der Technik wegen. Großgeräte waren mei-
ne Baustelle. Lastwagen, Radlader, alles gab 
es beim THW. Je mehr man im Laufe der Zeit 
lernt, je mehr man trainiert wird, umso mehr 
merkt man, dass man Fähigkeiten entwickelt, 
die hilfreich sind. Ein halbes Jahr lang Grund-
ausbildung: Sie kommen mit nichts und an-
schließend können Sie mit der Motorsäge, der 
Betonkettensäge oder dem Schneidbrenner 
arbeiten. Man steigert seine eigenen Fähigkei-
ten, lernt mit Gerät umzugehen, das man als 
Normalsterblicher niemals in die Hand neh-
men würde. Der eine spielt Fußball, der andere 
liebt das Radfahren und wir haben unser THW.

Eilhardt: Dadurch, dass ich schon recht lange 
dabei bin, stellte sich mir die Frage: Wo kann 
ich meine Fähigkeiten anwenden? Wenn ich 
solche Fernsehbilder von Beirut sehe, denke 
ich: Da würde ich jetzt gerne helfen, weil ich 
mein Gelerntes dort anwenden kann. Ich kann 
dort einen Mehrwert schaffen, Menschen ret-
ten. Speziell bei der SEEBA herrscht ein hervor-

ragender Corpsgeist. Das ist das, was uns auch 
immer wieder dort hält. Die Kameraden kom-
men sowohl hier aus Moers als auch aus ande-
ren Städten in NRW, Hessen, Rheinland-Pfalz 
und dem Saarland. Es gibt Kameraden, die 
man ein Jahr nicht gesehen hat und trotzdem 
ist es immer wie in einer Familie, wenn man 
sich trifft. Man kennt sich, man mag sich, man 
respektiert sich, man passt auf sich auf. Wir ha-
ben dort eine gute Truppe, die man nicht ein-
fach so verlässt.

Was sind das für Menschen beim THW?
Eilhardt: In der SEEBA speziell, Menschen wie 
wir, die Technik lieben aber auch ein biss-
chen das Abenteuer suchen und gerne helfen 

Beim Hochhausbrand 
auf der Römerstraße in 
diesem Jahr half das THW 
Moers unter anderem 
bei der Demontage des 
Daches.
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möchten. Beim THW haben wir einen komplet-
ten Querschnitt durch die Gesellschaft. Vom 
Handwerker über den Studenten, Ingenieure, 
Dachdecker, Köche. Ganz viele auch, die einen 
sitzenden Beruf haben und sich ein bisschen 
bewegen wollen. Sie möchten sich mit Technik 
beschäftigen, obwohl sie vielleicht Bankkauf-
mann sind.

Welche Aufgaben hat das THW in Moers?
Maßling: Unsere primären Aufgaben in Moers 
sind technische Hilfeleistungen bei Großscha-
denslagen. Desöfteren unterstützen wir die 
örtliche Feuerwehr, die uns auf Anfrage anrü-
cken lässt, damit wir zum Beispiel Gebäude-
teile niederlegen, Glutnester aufreißen oder 
Trümmer beseitigen. Ebenso schaffen wir Ret-
tungswege, Aufstellflächen und Wegungen, 
damit andere Katastrophenschutzorganisati-
onen an den Einsatzort heranfahren können. 
Jeder hat seine Aufgaben, wir sind keine Kon-
kurrenten. Die einen spezialisieren sich auf 
Erstrettung und wir sind die Supporter und 
bieten ein großes Portfolio an technischen 
Möglichkeiten. Auf Hochdeutsch gesagt: Von 
der Steckdose bis zur Brücke können Sie beim 
THW alles bestellen.

Wie viele Einsätze haben Sie durchschnittlich 
im Jahr?
Eilhardt: Im Schnitt haben wir vier bis fünf grö-
ßere Einsätze. Es gibt auch kleinere Einsätze, 
bei denen wir für Beleuchtung sorgen oder Re-
paraturarbeiten durchführen. Wir können von 
allen anderen Behörden angefordert werden 
sowohl von der Feuerwehr als auch von der 
Polizei. Dieses Jahr waren wir beim Hochhaus-
brand an der Römerstraße dabei. Wir haben 
die Brandstelle ausgeleuchtet, unser Baufach-
berater war dort und hat geprüft, inwieweit 
das Gebäude einsturzgefährdet ist. Wir haben 
der Feuerwehr mit der Demontage des Holz-
daches geholfen. Wir waren auch beim Brand 
in Kamp-Lintfort in dem Schweinefutterbe-
trieb dabei. Dort sind wir mit dem Radlader an-
gerückt und haben zusätzlich für Beleuchtung 
gesorgt.

Maßling: Wir bieten aber auch sonstige tech-
nische Hilfeleistungen an. Zum Beispiel, wenn 
der Karnevalszug stattfindet, Sicherheitspos-
ten benötigt und Sperren aufgebaut werden 
müssen. Im Sommer unterstützen wir die Stadt 
Moers bei der Bewässerung unserer Straßen-
bäume.

Die SEEBA und das THW führten Peter Maßling bereits in viele internationale Einsätze. Fo
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Gibt es einen besonderen Einsatz, der Sie ge-
prägt hat?
Maßling: Als damals ein Mädchen vor einen 
LKW gerannt ist auf der Bundesstraße. Das 
sind so Sachen, wo man drüber nachdenkt. Im-
mer bei Unfällen mit Todesfolge ist die Krimi-
nalpolizei vor Ort und macht Aufnahmen. Die 
Einsatzstelle muss bei solchen Fällen gesichert 
und abgeschirmt werden. Dabei benötigt die 
Polizei auch schon mal Unterstützung. Wir hat-
ten ausgesuchte Helfer mitgenommen, sind 
mit der Polizei vor Ort gewesen und haben 
dort ausgeholfen. Immer wenn es um junge 
Menschen geht, um Kinder, dann ist das eine 
Sache, die steckt man nicht ganz leicht weg.

Eilhardt: In den Heesen in Homberg war da-
mals ein Dach eingestürzt von einer Kirche. 
Dort waren wir vor Ort und haben den Kies 
weggeschaufelt. Es gibt solche Sachen, die ei-
nem nochmal ans Bett kommen, über die man 
nochmal nachdenken und in einem bestimm-
ten Kreis sprechen muss. Der Japan-Einsatz 
war auch prägend. Auslandseinsätze generell 
sind immer prägend, weil sie auch immer den 
Charakter formen. Für mich prägend als junger 
Mensch mit gerade einmal knapp über 20 Jah-
ren war der Einsatz in Goma. Da kann ich Ihnen 
heute noch von jedem einzelnen Tag erzählen, 
vier Wochen am Stück berichten, was genau 
passiert ist und wen ich getroffen habe. Ich 
kenne noch jeden Namen.

Inwiefern spielt Corona in diesem Jahr eine 
Rolle für die Arbeit beim THW?
Eilhardt: Im Ortsverband hat es den Ausbil-
dungsbetrieb komplett durcheinander gerüt-
telt. Alles was geplant war, musste herunterge-
fahren werden. Anschließend durften wir mit 
etwa 12 Personen üben, aber ohne Körperkon-
takt. Das ist schwierig. Auch im Einsatz in Bei-
rut mussten wir die Corona-Regeln in Bezug 
auf den Abstand, die Hygiene und Maske strikt 
einhalten, auch innerhalb des Teams. Dies hat 
den Einsatz zusätzlich erschwert.

Wer hält Ihnen bei dieser Tätigkeit den Rü-
cken frei?
Maßling: Das fängt mit dem Arbeitgeber an, ob 
der Sie gehen lässt. Was nicht unbedingt im-
mer eine Selbstverständlichkeit ist, da es auch 
mal sein kann, dass wir ein paar Tage länger 
unterwegs sind. Und auf der anderen Seite die 
Familie zu Hause. Wenn es in einem positiven 
Verhältnis gehandhabt wird, ist es wesentlich 
einfacher.

Eilhardt: Wenn die Familie zu Hause in irgend-
einer Art und Weise nicht funktioniert und 
man fährt mit einem Haufen Problemen los, 
dann ist man mit dem Kopf nicht bei der Sache. 
Vor Ort muss man schon hellwach sein. Da sind 
Gefahren, die man sonst nicht kennt und de-
nen muss man begegnen. Der Kopf muss frei 
sein. Da ist die Unterstützung durch die Familie 
absolut notwendig.

Vielen Dank für das Gespräch.

THW Moers  
(Technisches Hilfswerk Moers)

Der Ortsverband Moers wurde 1953 
gegründet. Die Unterkunft befindet 
sich in einem kleinen Waldgebiet an 
der Homberger Straße im Stadtteil 
Scherpenberg. Der Ortsverband hat 
einen Zugtrupp, eine Bergungsgrup-
pe sowie die Fachgruppen Räumen, 
Infrastruktur und Notversorgung. Der-
zeit sind rund 114 ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer im Ortsverband 
und 12 Junghelferinnen und -helfer in 
Moers tätig..

Im Sommer unterstützt 
der Ortsverband die Stadt 
Moers beim Bewässern 
von Straßenbäumen.
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SPEZIALISTEN
FÜR IHRE
ZÄHNE!

+PRAXIS+KLINIK+IMPLANT+KIDS+STUDIO+KIEFERORTHOPÄDIE+LABOR
MVZ Zahnzentrum Moers GmbH . Länglingsweg 60 . 47447 Moers . Fon 0 28 41.88 87 80 . www.zahnmoers.de . info@zahnmoers.de

Das Zahnzentrum Moers ist ein hochmodernes Spezialistenzentrum in Wohlfühlambiente und deckt 
alle Bereiche der Zahnmedizin ab. Die integrierte Zahnklinik ist spezialisiert auf alle Versorgungsformen der
Implantologie.

Klinikleiter Dr. Peter Bongard besitzt eine über 25jährige Erfahrung in komplexen Versorgungsformen und ist zertifizierter Spezialist für 
die Implantologie sowie nationaler und internationaler Referent. Für alle anderen Bereiche der Zahnmedizin und Oralchirurgie gibt es im 
Zahnzentrum Fachärzte und spezialisierte Zahnärzte in ihrem Fachgebiet. Durch die Hilfe eines professionellen Narkoseteams können 
Behandlungen im Schlaf durchgeführt werden und bieten insbesondere für Angstpatienten eine wichtige Möglichkeit. Außerdem finden 
Sie hier eine eigene Abteilung für Kinderzahnheilkunde. Das zahntechnische Fachlabor im Zahnzentrum Moers bietet immer eine schnel-
le Lösung und ist spezialisiert auf hochästhetische Keramikversorgungen sowie komplexe Versorgungen auf Implantate.



WUSSTEN SIE 
EIGENTLICH,…

Die Craniomandibuläre Dysfunktion (CMD) ist 
eine der am weitesten verbreiteten Erkrankungen 
mit  schwerwiegenden Symptomen wie schlimme 
Kopfschmerzen, Migräne, Nackenverspannun-
gen, Rückenleiden bis hin zu Becken-, Knie- und 
Fußproblemen. Ganz typisch sind auch Tinnitus, 
Schwindel und Hörprobleme.

Das Zahnzentrum Moers hilft, diese Symptome 
zu beseitigen, dank patentierter digitaler Craniala-
nalyse und einem Netzwerk aus Orthopäden und 
Physiotherapeuten.

Wir haben für Sie geöffnet
Mo – Do: 07.00 – 20.00 Uhr
Fr: 07.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 15.00 Uhr

Termine telefonisch unter 02841.888 780 
oder auch online ausmachen unter
www.zahnmoers.de

professionellherzlichfortschrittlich

…dass Ihr Biss und die Lage Ihrer Kauebene massiv die Orthopädie Ihres 
gesamten Körpers positiv wie negativ beeinfl ussen?

EMPFOHLEN VON

UND NR.1 BEI



KULTUR  Der Moerser Helmut Neuwinger hat ein Buch über seine Kind-
heit in einer Bergmannssiedlung geschrieben. Wir haben ihn getroffen 
und über „Bombenjupp“, „Motorradheinrich“ und den „blauen Butz“ 
gesprochen.

Kleines Buch über  
eine große Idylle

Ach, diese Geräusche! Dieses Gackern, 
Blöken, Quieken, Krähen, Pfeifen, Tu-
ckern, Stampfen und Rollen, das Hel-

mut Neuwinger in seinem Buch so wunderbar 
schildert – fast nimmt man sie selbst wahr, 

wenn man beim Lesen kurz die Augen schließt. 
Verkehrslärm? „Gab es damals nicht“, sagt Neu-
winger bei unserem Gespräch im Café Mehr-
hoff in der Moerser Innenstadt. „In der Sied-
lung ist vielleicht mal alle 20 Minuten ein Auto 

Helmut Neuwinger auf seinem Motorrad in der Moerser Innenstadt. 
In seiner Hand hält er sein Buch "Die kleine Siedlung – Eine Bergmannsidylle".
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durchgefahren, wir konnten als Kinder unge-
stört Eishockey mit Rollschuhen auf der Straße 
spielen.“ Wenn dann doch mal ungewohnter 
Lärm die Idylle durchbrach, dann war es eine 
Mutter, die nach ihrem Kind rief, dass es doch 
endlich zu Tisch kommen solle. „Helmut! Hel-
mut!“ – Neuwinger lacht, als er davon erzählt.

„Die kleine Siedlung – Eine Bergmannsidylle“ 
heißt das Buch des Moersers, das vor kurzem 
erschienen ist und das Leben in einer Berg-
mannssiedlung in der Nachkriegszeit schildert. 
Neuwinger erzählt in Episoden und Anekdoten 
aus dem Blickwinkel eines Kindes vom alltägli-
chen Leben in der Siedlung am großen Fluss. 
Er gibt weder seinem Ich-Erzähler noch den 
meisten anderen Personen Namen, auch wenn 
später in einigen Episoden der Bombenjupp, 
der Motorradheinrich und der blaue Butz auf-
tauchen. Die Orte benennt er ebenfalls nicht 
genau, auch wenn manch ein Leser sicherlich 
ahnt, wo die Geschichten spielen. „Diese Dis-
tanz war mir ein ästhetisches Anliegen“, sagt 
Neuwinger“, „auch auf den Fotos sind keine 
Personen zu sehen.“

Zu den Geschichten gibt es im Buch nämlich 
auch 36 Radierungen, Mischtechniken, Aqua-
relle und Linolschnitte dazu. Die Kunst hatte es 
Neuwinger schon immer angetan. „Alle Kinder 
aus meiner Klasse sind in den Pütt gegangen“, 
sagt er, „nur ich nicht. Ich habe eine Lehre als 
Schaufenstergestalter bei Kaufhof gemacht.“ 
Einer seiner Mitstreiter in der Lehre hat es spä-
ter zu einer weltweiten Berühmtheit gebracht: 
Peter Lindbergh wurde einer der bekanntes-
ten Modefotografen und lichtete zahlreiche 
Supermodels und andere Größen aus dem 
Showbusiness wie Mick Jagger oder John Tra-
volta ab. „Ich hatte mir schon überlegt, dass ich 
ihm vielleicht noch ein Exemplar des Buches 
schicken könnte“, so Neuwinger. Lindbergh 
starb jedoch vor der Veröffentlichung vergan-
genes Jahr.

Aber auch für Helmut Neuwinger sah das 
Leben etwas anderes vor als die Arbeit eines 
Schaufenstergestalters. „Ich war immer hung-
rig auf Bildung“, erzählt er. Also ging er zum 
Abendgymnasium, machte dort Abitur und 

studierte in Duisburg Germanistik und Kunst 
auf Lehramt. Über 30 Jahre unterrichtete er 
an einer Realschule in Duisburg-Hamborn. 
„Davon 20 Jahre als Vertrauenslehrer“, so Neu-
winger, „immer mittendrin im pädagogischen 
Steinbruch.“

Nicht schlecht für einen, bei dem zuhause in 
seiner Kindheit „kein richtiger deutscher Satz 
gesprochen wurde“, wie er sagt. Der Opa kam 
aus Masuren, noch in der Lehre wurde Neu-
winger oft korrigiert. Aber seine Kindheit, all 
die Eindrücke, das hat Neuwinger zeit seines 
Lebens nicht losgelassen. „Für uns war das ja 
der ideale Platz, ein kleines Paradies mit den 
Rheinwiesen, der Siedlung und all den kleinen 
und großen Abenteuern“, sagt er. Einen Fern-
seher hatten die Familien in der Siedlung noch 
nicht, dafür eine Bank vor dem Haus und ei-
nen Schweinestall im Garten. Neuwinger: „Da 
wurde dann gegessen und gesungen, es war 
herrlich.“

Die Eindrücke wollte Neuwinger schon lange 
in einem Buch veröffentlichen und in der Stil-
form der Idylle herausbringen. „Das ist wäh-
rend des Studiums langsam gewachsen, und 
als ich auf die Form der Idylle gestoßen bin, 
dachte ich: ‚Du hast doch schon mal in einer 
Idylle gelebt!‘“ Ein erster Versuch der Veröf-

MM-Redakteur Dirk 
Brichzi (li.) im Gespräch 
mit Helmut Neuwinger 
auf der Terrasse von Café 
Mehrhoff am Rande des 
Stadtparks.
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Seit über 60 Jahren

Ihr Immobilienpartner 
in Moers

Wohnungsbau Stadt Moers GmbH
Landwehrstraße 6 · 47441 Moers
Tel. 0 28 41 / 91 70-10
Fax: 0 28 41 / 91 70-66
www.wohnungsbau-stadt-moers.de

Große Auswahl
an Vogelhäusern 
und Nistkästen

aus Vollholz, mit
Original Reetdach,
handgemacht und
handbemalt, ...handbemalt, ...

Weihnachtsmarkt
rund um Heimat
& Wald geöffnet Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

Gartencenter Schloesser
gartencenter-schloesser.de

Heimat und Futter für
unsere Freunde!
Vogel- und Eichhörnchenfuttersorten mit hochwertigen
Zutaten vom Spezialisten

Streufutter, Meisenknödeln, Gourmetknödel und -kugeln mit
Insekten, Beeren, Nüssen, Futterstangen, gefüllte Dekofutterstationen 
in zahllosen Variationen

„Jetzt„Jetzt
 wird´s wird´s
    wild“    wild“

Grabschmuck für
die Gedenktage

Freunde!
Vogel- und Eichhörnchenfuttersorten mit hochwertigen

Insekten, Beeren, Nüssen, Futterstangen, gefüllte Dekofutterstationen 

Das Buch 
„Die kleine Siedlung“ ist das erste 
Buch Helmut Neuwingers. Es ist 
erschienen im Verlag OsirisDruck, 
Leipzig, www.osirisdruck.de. Das Buch 
ist direkt beim Verlag erhältlich oder 
auch bei Amazon.

fentlichung vor zehn Jahren scheiterte. Der 
Verlagsleiter sei sehr ehrlich gewesen, so Neu-
winger: „Der hat gesagt, er habe leider keine 
Kundschaft dafür.“

Fast wäre das Manuskript für immer in der 
Schublade verschwunden, bis Neuwinger auf 
einem Ehemaligen-Treffen von einem Kol-
legen angesprochen wurde: „Guck mal, ich 
habe ein Buch herausgebracht!“ Und schon 
war Neuwinger wieder Feuer und Flamme, der 
Kontakt zum neuen Verlag hergestellt und er 

machte sich daran, seinen Zeilen und Zeich-
nungen den letzten Schliff zu verpassen.

„Ich wollte ein kulturhistorisches Zeug-
nis über diese Zeit ablegen“, so Neuwin-

ger, der in Moers lebt, seit er 20 ist. „Ich 
bin kein Historiker und wollte ohne 

Zahlen und Belege auskommen und 
stattdessen einfach schildern, wie 
sich das damals angefühlt hat, in so 

einer Siedlung zu leben. So eine Zeit 
kommt nicht wieder, und ich finde, sie darf 
auch nicht aus der Erinnerung verschwinden. 
Ich hoffe, dass ich mit meinem Buch einen Teil 
dazu beitragen kann, dass das so schnell nicht 
der Fall sein wird.“

Aus dem Vorwort des Buches:
„Wir befanden uns in einer engen Schleife des 
Rheins, fast wie auf einer Insel, eingefasst von 
den Deichwiesen, dem Bergwerk (als Arbeitge-
ber), einem bewaldeten Hügel (Abraumhalde) 
und dahinter, wie ein Gebirge, die Silhouette 
der Schwerindustrie, die abends den Himmel 
rot färbte."

Ein Buch voller 
Kindheitserin-
nerungen: Die 
kleine Siedlung 
– Eine Bergmann-
sidylle.
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GASTBEITRAG Der Chefarzt der Radiologie am Krankenhaus Bethanien 
Dr. Gert Veelken erklärt, welche Bedeutung die CT-Untersuchung beim 
Verdacht auf eine Corona-Infektion hat.

Wieso ein CT bei  
Corona-Verdacht?

Wieso wird bei Verdacht auf eine 
Corona-Infektion eine Computerto-
mographie der Lunge durchgeführt? 

Wenn heute ein Patient in der Notfallaufnahme 
zur Abklärung eines Infektes erscheint, besteht 
schnell der Verdacht einer Corona-Infektion. 
Stellt sich heraus, dass der Patient folgende 
Symptome hat, wird als nächstes zum Nachweis 
der Erkrankung eine Computertomographie 
durchgeführt. Hierzu gehören: Fieber in Verbin-
dung mit Husten, Luftnot, Gliederschmerzen, 
Geschmacksverlust, Diarrhoe. Mindestens zwei 
dieser Symptome müssen zutreffen, um von ei-
ner Corona-Infektion ausgehen zu können.

Ziel der CT-Untersuchung ist es, die Erkran-
kung nachzuweisen, nicht die Infektion. Bei 
einer Infektion zeigen sich in der Computer-
tomographie in der Lunge typische „milch-
glasartige“ Verdichtungen. Diese sind flecken-
förmig, in der Regel über beide Lungenflügel 
verteilt und bevorzugt im Randbereich der 
Lunge gelegen. Dieses Bild nennt man aty-
pische Pneumonie, das auch bei anderen vi-
rusbedingten Entzündungen auftritt. Durch 
entsprechende Laboruntersuchungen können 

diese andersartigen Lungenentzündungen 
zeitnah ausgeschlossen werden. Das Problem 
bei einem Covid-19-Infekt: Das Ergebnis des 
Mund-Rachen-Abstrichs liegt in der Regel 
erst nach 48 Stunden vor. Das Ergebnis des 
CT-Untersuchung ist sofort verfügbar. Sind 
also die klinischen Symptome vorhanden, 
entsprechende Veränderungen im CT sicht-
bar und alternative Ursachen ausgeschlossen, 
ist von einer Corona-Infektion auszugehen. 
Die Untersuchung wird als Niedrigdosis-CT 
durchgeführt. Das bedeutet, dass die Strah-
lenbelastung in einem sehr niedrigen Bereich 
von 1,5 Milli-Sievert pro Jahr (mSv) liegt. Zum 
Vergleich: Die durchschnittliche Strahlenbelas-
tung der Bevölkerung liegt bei 4,0 mSv.

Was passiert bei einer Corona-Infektion mit 
der Lunge? Durch das CT bekommt man einen 
ersten Eindruck über das Ausmaß der Lungen-
beteiligung. Die Veränderungen in der Lunge 
verdichten sich im weiteren Verlauf zunächst. 
Eine Rückbildung dauert relativ lange, bis zu 
mehreren Wochen und Monaten. Hier zeigt 
sich ebenfalls die Affinität des Virus zum Ge-
fäßsystem der Lunge.

Dr. Gert Veelken ist 
Chefarzt der Radiolo-
gie am Krankenhaus 
Bethanien.
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ANZEIGE

Unsere 
   Dauerangebote

FIT DURCH
DEN SOMMER

Adler Apotheke
Kirchstr. 4-6, 47441 Moers
Tel. 21021, Fax 21023
info@adlerapotheke-moers.de      

Apotheke am Neumarkt
Neumarkt 15, 47441 Moers
Tel. 880090, Fax 8800966
apotheke@neumarkt-moers.de

1. Aspirin 500mg 20 Tbl.  7,38 € 5,10 € -31%

2. Thomapyrin Classic 20 Tbl.  7,38 € 4,75 € -36%

3. Ibu-ratiopharm 400mg akut 20 Tbl.  6,15 € 2,95 € -52%

4. Paracetamol STADA 500mg 20 Tbl.  2,99 € 1,50 € -50%

5. Voltaren Schmerzgel 120g  15,96 € 11,95 € -25%

6. Voltaren Schmerzgel forte 100g  19,90 € 14,95 € -25%

7. Diclo-ratiopharm Schmerzgel 100g  12,19 € 8,95 € -27%

8. Magnesium Verla N 200 Tbl.  16,00 €  12,10 € -24%

9. ASS-ratiopharm PROTECT 100mg 100 Tbl.  4,59 €  2,20 € -52%

10. Bepanthen Augen- und Nasensalbe 10g  6,97 €  5,25 € -25%

11. Bepanthen Wund- und Heilsalbe 50g  9,97 €  7,50 € -25%

12. Talcid KAUTABLETTEN 20 Tbl.  6,97 € 4,95 € -29%

13. Pantoprazol-ADGC 20mg 14 Tbl.  4,39 € 2,95 € -33%

14. Nasic Nasenspray 10ml  7,15 € 4,90 € -31%

15. Nasic Nasenspray f. Kinder 10ml  6,25 € 4,20 € -33%

16. Nasenspray AL 0,1% 10ml  2,38 € 2,00 € -16%

17. Nasenspray AL 0,05% 10ml  1,94 € 1,50 € -23%

vorheriger
Preis

unser
Angebot

%
Rabatt



EINFACH LECKER!

GRAFSCHAFTER  
WIRTSHAUS

Kastell 5, 47441 Moers

 02841-9317670

www.wirtshaus-moers.de

KASTELL  In seinem ersten Jahr hat das Team des Grafschafter  
Wirtshauses eine spannende Zeit erlebt. Küchenchef Timo Wiesel  
setzt ein neues Gericht auf die Karte.

Pikantes Apfelmus  
trifft deftigen Tafelspitz

Es habe eingeschlagen wie 
eine Bombe, erinnert sich 
Timo Wiesel an die ersten 

Wochen nach Eröffnung des 
Grafschafter Wirtshauses am 
Kastell im August letzten Jahres. 
Der Küchenchef des Wirtshauses 
weiß noch genau, wie das Team 
auf Hochtouren arbeitete, um 
die vielen Gäste zu bewirten. 
"Man weiß vorher nie, wie das, 
was man sich überlegt hat, an-
kommt. Wir hatten mit diesem 
Ansturm nicht gerechnet und 
waren überwältigt“, so Wiesel. 
Nach einiger Zeit normalisierte 

sich der Zulauf, es ging Richtung Weihnachten 
und das Team war mittlerweile eingespielt. 
Dann kam Corona. Insbesondere für das neue 
Restaurant, das zu diesem Zeitpunkt erst nur 
wenige Monate alt war, eine große Heraus-
forderung: „Wir haben uns mit Außer-Haus-
Lieferungen über die Runden gehalten“, be-
richtet Wiesel. Dank neuer Ideen, einem guten 
Team und engagierten Geschäftsführer kann 
das Wirtshaus mittlerweile wieder längst sei-
ne Gäste persönlich mit leckeren Speisen und 
Getränken erfreuen. Ein Gericht, das Wiesel 
neu auf die Karte bringt, ist ein echter Klassiker 
der gutbürgerlichen Küche – auf spezielle Art: 
Tafelspitz mit Apfelmus und frischem Meer-
rettich. Das süße Apfelmus verbindet sich mit 

Tafelspitz mit Meerrettich-Apfelmus: Das Grafschafter Wirtshaus setzt ein neues Gericht auf die Karte. Fo
to

: B
er

ns

32

EINFACH LECKER!



der Schärfe vom Meerrettich, die man weniger 
auf der Zunge, sondern eher im Rachen wahr-
nimmt. „Der Meerrettich im Apfelmus ist der 
Pfiff an diesem Gericht. Das ist das, was dieses 
Gericht anders macht“, so der Küchenchef. Au-
ßergewöhnlich sei auch, die Kombination aus 
dem geschärften, kalten Apfelmus und dem 

ZUTATEN & ZUBEREITUNG
Tafelspitz in Brühe mit Gemüse, Kartoffeln und Apfelkren

Zutaten:
1-1,5 kg Tafelspitz (Kalb oder Rind)
2 große Zwiebeln
5 Karotten in Würfel geschnitten
½ Sellerie in Würfel geschnitten
1 kg Kartoffeln in Würfel geschnitten
3 Lorbeerblätter
4 WacholderbeerenFo
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10 Pfefferkörner
etwas gehackte Petersilie 
6 Elstar-Äpfel oder fertiges Kompott
2-3 EL Zucker
1 EL Zitronensaft
200 ml Apfelsaft oder Wasser
frisch geriebener Meerrettich

Zubereitung:
Den Kalbstafelspitz in etwa 2 Liter Wasser zum Kochen bringen und den entstehenden Schaum nach 
und nach abschöpfen. Anschließend die Gewürze und Petersilienstiele zugeben und etwa 1 ½ bis 2 
Stunden ganz leicht kochen lassen. Das weiche Fleisch entnehmen und die Gewürze und Petersilien-
stiele abschöpfen. Kartoffeln, Karotten und Sellerie zugeben und etwa 20-25 Minuten weichkochen. 
Das Fleisch in der Zeit in Scheiben schneiden und vor dem Servieren in der Brühe wieder erhitzen. Für 
das Apfelkompott kommt alles in einen Topf mit Deckel und braucht etwa 20 Minuten bei mittlerer 
bis kleiner Hitze. Zum Schluss wird der frische Meerrettich geschält, nach Gusto in den Apfelkompott 
gegeben und separat zum Tafelspitz mit etwas gehackter Petersilie serviert.
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heißen Gericht aus Tafelspitz und Beilagen. 
Das Schöne an dem Gericht sei, so der Koch: 
Man koche Gemüse sowie Beilagen später ein-
fach zusammen mit dem Fleisch. Daher sei es 
auch in der heimischen Küche leicht nachzu-
kochen. Sein Rezept verriet uns der Wirts-
hauskoch für diese Ausgabe.

HOFFMANN IMMOBILIEN GMBH
UERDINGER STRASSE 24
47441 MOERS

TEL. 02841-91990
WWW.HOFFMANN-IVD.DE
INFO@HOFFMANN-IVD.DE

KEINE EXPERIMENTE!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.

...seit über 50 Jahren erfolgreich in Moers.

Eckhard und Bettina Brotte
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v RECHTSTIPP

Nur kleine  
Putzaktionen  
sind erlaubt
Wer sein Auto wäscht, entfernt 
dabei nicht nur Blütenstaub, Insek-
ten und Vogeldreck, sondern auch 
umweltbelastende Stoffe wie bei-
spielsweise Bremsstaub von Felgen, 
Ölrückstände vom Unterboden, 
ölhaltigen Straßenschmutz oder 
Benzinreste. Der Schmutz lässt sich 
meist nur mit Reinigungsmitteln 
lösen, die nicht ins Grundwasser 
gelangen dürfen. Daher ist eine 
komplette Autowäsche auf dem 
eigenen Grundstück in der Regel 
verboten. Darauf macht Michaela 
Rassat vom ERGO-Rechtsschutz 
aufmerksam. Die Juristin empfiehlt, 
sich bei der jeweiligen Gemeinde-
verwaltung zu erkundigen. Immer 
erlaubt seien kleinere Putzaktionen 
wie Scheiben mit klarem Wasser 
reinigen, den Innenraum wischen, 
saugen oder das Auftragen einer 
Politur. Auch auf öffentlichen Stra-
ßen, egal ob kleine Anliegerstraße 
oder Hauptverkehrsstraße, sei das 
Autowaschen in den meisten Ge-
meinden verboten. Der Grund: Heu-
te werden das Regenwasser von der 
Straße und das verunreinigte Ab-
wasser von Häusern meist getrennt 
abgeleitet – das Regenwasser fließt 
nicht in die Kläranlage. Auf der si-
cheren Seite ist, wer sein Auto in 
einer Waschanlage oder einer SB-
Waschbox reinigt. Doch auch dort 
gilt: Eine Motorwäsche ist nur bei 
besonders darauf ausgerichteten 
Betrieben erlaubt.

Schadsoftware per E-Mail
Die Schadsoftware „Emotet“ gilt als eine der größten Bedro-
hungen ihrer Art weltweit und verursacht auch in Deutschland 
aktuell große Schäden. Darüber informiert das Bundesamt für 
Sicherheit in der Informationstechnik (BSI). Emotet liest die 
Kontaktbeziehungen und E-Mail-Inhalte aus den Postfächern 
infizierter Systeme aus. Diese Informationen nutzen die Täter 
zur weiteren Verbreitung des Schadprogramms. Empfänger er-

halten E-Mails mit authentisch aussehenden, jedoch erfunde-
nen Inhalten von Absendern, mit denen sie erst kürzlich in Kon-
takt standen. Aufgrund der korrekten Angabe der Namen und 
Mailadressen von Absender und Empfänger in Betreff, Anrede 
und Signatur wirken diese Nachrichten auf viele authentisch. 
Deswegen verleiten sie zum unbedachten Öffnen des schädli-
chen Dateianhangs oder der in der Nachricht enthaltenen URL. 
Ist der Computer erst infiziert, lädt Emotet weitere Schadsoft-
ware nach. Diese Schadprogramme führen zu Datenabfluss 
oder ermöglichen den Kriminellen die vollständige Kontrolle 
über das System. Das BSI rät unter anderem dazu, Antiviren-
Software einzusetzen. Ferner sollten Dateianhänge von E-
Mails – auch von vermeintlich bekannten Absendern – nur mit 
Vorsicht geöffnet werden. Bei einer verdächtigen E-Mail sollte 
im Zweifelsfall der Absender kontaktiert werden. Weitere Infor-
mationen auf www.bsi-fuer-buerger.de.

Falle des M
onats!

RATGEBER



Umbau  
mit Augenmaß
Eigentümer können Modernisierungs-
kosten zwar auf ihre Mieter umlegen, 
ihnen sind dabei aber gewisse Grenzen 
gesetzt. In einem konkreten Fall zahlte 
eine Mieterin monatlich etwas mehr als 
300 Euro für ihre Wohnung. Der Vermieter 
erneuerte unter anderem Treppenhaus-
fenster, Wohnungstüren, Briefkästen und 
Haustüren. Zwei Mieterhöhungen binnen 
eines Jahres hätten am Ende dazu geführt, 
dass die Frau über 400 Euro mehr im Monat hätte bezahlen müssen. Das schien der Betroffenen deutlich überhöht, 
zumal sie die Notwendigkeit mancher Arbeiten bestritt. Der Bundesgerichtshof entschied, dass die Mieterin nicht in 
vollem Umfang an den Kosten beteiligt werden dürfe. Bei den Umbauten sei zwischen Modernisierung (Verbesserung 
des Wohnwerts) und Instandhaltung (Erhalten der Bewohnbarkeit) zu unterscheiden. Für Letzteres ist der Eigentümer 
alleine verantwortlich. Bei der Modernisierung darf er die Mieter zur Kasse bitten – allerdings ist hier ein möglicher 
Instandhaltungsanteil abzuziehen. Sonst sei es einem Eigentümer möglich, sich unter dem Deckmantel der „Moderni-
sierung“ tatsächlich fällige Erhaltungsmaßnahmen bezahlen zu lassen.

WIR SIND 
UMGEZOGEN!

* in Kooperation mit Dr. Weitz Treuhand GmbH 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs-gesellschaft

Unsere neue Adresse in Moers

Alexander-Bell-Straße 8 
47445 Moers 
Telefon (02841) 99 99 20

info@weitz-partner.de
www.weitz-partner.de

www.facebook.com/Dr.WeitzundPartner
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Das Moers-Quiz

Ein Arzt stellt mitten in der Nacht fest, dass sein Keller unter Was-
ser steht. Sofort ruft er einen Installateur an. Dieser weigert sich 
allerdings, zu dieser späten Stunde noch zu kommen. Daraufhin 
wird der Arzt aufgebracht und erklärt, dass er auch mitten in der 
Nacht kommen muss, wenn er zu einem Notfall gerufen wird. 
Eine Viertelstunde später ist der Installateur da. Gemeinsam mit 
dem Arzt betritt er die Kellertreppe, die bereits zur Hälfte unter 
Wasser steht. Der Installateur öffnet seine Tasche, holt zwei Dich-
tungsringe heraus, wirft diese ins Wasser und sagt: „Wenn es bis 
morgen nicht besser ist, rufen Sie wieder an.“

„Sagen Sie“, erkundigt sich eine Besucherin im ägyptischen 
Museum bei einem Aufseher, „wie alt ist denn diese Mumie 
hier?“ – „5007 Jahre.“ – „Echt? Wie kann man das denn so ge-
nau wissen?“ – „Ich arbeite hier seit sieben Jahren. Und als ich 
anfing, sagte man, sie sei 5000 Jahre alt.“

1. Seit wann gibt es das  
THW in Moers?

A seit 37 Jahren
B seit 47 Jahren
C seit 57 Jahren
D seit 67 Jahren

2. Welche Industrie ist auf die  
Entstehung des Stadtteils  
Meerbeck zurückzuführen?
A Bergbau
B Textilproduktion
C Chemie
D Eisenbahn

3. Wer war der erste direkt  
gewählte Bürgermeister  
von Moers?
A Otto Maiweg (parteilos)
B Rafael Hofmann (CDU)
C Wilhelm Brunswick (SPD)
D Albin Neuse (SPD)

4. Welche Institution war als erste in 
der Volksschule ansässig?
A Berufsschule
B Musikschule
C Mädchenschule
D Jungeninternat

Auflösung: 1d, 2a, 3b, 4c

WITZE DES MONATS

2 6 4 9 1

1 8 5 7

9 1 6

3 8 5

5 7 9 2

3 7 4

2 1 5 8

2 9
SUDOKU Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 45.
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Tipp: von Almut Pleines
Almut Pleines ist Mitarbeiterin der Bi-
bliothek Moers und in der Hauptstelle 
im tätig. Dort ist sie als Lektorin un-
ter anderem für die Mediengruppen 
Kunst, Medizin, Philosophie, Psycholo-
gie, Recht und Religion zuständig.

Der Gesang der 
Flusskrebse

Kya Clark lebt in den 
sechziger Jahren iso-
liert im wilden Marsch-
land von North Carolina 
mit seinen Salzwiesen, 
Sandbänken und ver-
borgenen Buchten. Es 
schwirren viele Gerüch-
te um die zurückgezo-
gen lebende Einsiedle-
rin. Als kleines Mädchen 

von der Mutter und den Geschwistern verlassen, 
bleibt sie zurück mit dem zu Gewalt und übermä-
ßigem Alkoholgenuss neigenden Vater, der sich 
praktisch um nichts mehr kümmert. Auf sich allein 
gestellt, lernt sie in der Wildnis zu überleben. Bald 
kennt sie jeden Stein und Seevogel, jede Muschel 
und Pflanze und entwickelt sich zu einer Expertin 
des undurchdringlichen Sumpfgebiets. Jahre spä-
ter verlieben sich zwei junge Männer in die die, zu 
einer schönen Frau herangewachsenen, geheim-
nisvolle Kya – mit dramatischen Folgen. Als einer 
der beiden tot aufgefunden wird, sind sich die Be-
wohner des nahegelegenen Kleinstädtchens sicher: 
Das "Marschmädchen" ist schuld. Es kommt zu ei-
nem aufreibenden Gerichtsprozess. 

Spannend und atmosphärisch dicht erzählt Delia 
Owens, die viele Jahre als Zoologin arbeitete und 
selbst in North Carolina wohnt, die Geschichte einer 
eigenwilligen Außenseiterin.

Delia Owens: Der Gesang der Flusskrebse, 
Hanserblau, 2019, 22,00 Euro

MEDIUM DES MONATS

WWW.ENNI.DE

EINFACH. 
LEICHTER. 
LEBEN.

EINFACH. 
LEICHTER. 
GRÜN.

EINFACH. 
LEICHTER. 
SPASS.

EINFACH. 
LEICHTER. 
SAUBER.

EINFACH. 
LEICHTER. 
LEBEN.

EINFACH. 
LEICHTER. 
GRÜN.

EINFACH. 
LEICHTER. 
SPASS.

EINFACH. 
LEICHTER. 
SAUBER.

FÜR 
BALKONIEN-
URLAUBER
WIR SIND EINFACH FÜR EUCH DA – 
MIT ENERGIE UND VIEL SERVICE.
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Hanns-Dieter-Hüsch-Bildungszentrum

Die Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur zeigt 
bis zum 16. Oktober die Ausstellung „Von der Friedlichen Re-
volution zur Deutschen Einheit“ im Hanns-Dieter-Hüsch-Bil-
dungszentrum (Wilhelm-Schroeder-Str. 10). Die Ausstellung ist 
während der Öffnungszeiten der vhs Moers-Kamp-Lintfort zu 
sehen. Der Eintritt ist frei.

Peschkenhaus

Der Kunstverein Peschkenhaus Moers zeigt bis zum 7. No-
vember die Günter-Grass-Ausstellung. In den Räumen des 
Peschkenhauses (Meerstraße 1) werden Aquarelle, Grafiken, 
Skulpturen und Lithografien des Schriftstellers aus seinen letz-
ten 20 Lebensjahren zu sehen sein. Eintritt: 4 Euro.

Das W – Zentrum für urbanes Zusammenleben

Die Fotografin Andrea Dieren zeigt in ihrer Fotoausstellung 
"Verlassen – Altes neu sehen" Schwarz-Weiß-Fotografien im 
Wallzentrum (Neuer Wall 2 bis 4). Die Ausstellung im „W – Zen-
trum für urbanes Zusammenleben“ ist bis zum 18. Dezember 
während der Öffnungszeiten zu sehen. Der Eintritt ist frei. Wei-
tere Infos und Anmeldung telefonisch unter  02841/9164921 
oder per E-Mail an: dasw@schlosstheater-moers.de.

Online-Ausstellung

Die Moerser Künstlergruppe Spektrum zeigt ihre Jahresaus-
stellung „Kontraste“ und die Ausstellung „Hülsdonk – Mein 
Stück von Moers“ auf ihrer Internetseite www.spektrum-
moers.de.

Grafschafter Gymnasium

Das Grafschafter Gymnasium zeigt eine digitale Ausstellung. 
Auf zwei Etagen hängen Reliefs, Drucke, Collagen, Zeichnun-
gen und Malereien, die im Kunstunterricht entstanden sind. 
Die Ausstellungstour findet sich auf der Internetseite der Schu-
le: www.grafschafter-gymnasium.de.
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Bürgermeister
Christoph Fleischhauer
Jetzt geht‘s um die Wurst!
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Bürgermeister
Christoph Fleischhauer
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TERMINVORSCHLÄGE
Terminvorschläge für „Wann läuft was?“  
können Sie über die Eingabemaske auf  
www.moerser-monat.de machen.

Calendar-Alt
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24 Samstag | 14.30 Uhr
Infonachmittag
Der Ambulante Hospizdienst 
Bethanien und das Quartiers-
zentrum AWO-Caritas beraten 
Schwerstkranke, Sterbende 
und ihre Angehörigen zu pal-
liativer Pflege und stehen mit 
einem offenen Ohr im Trauer-
fall zur Seite.

Quartierszentrum AWO-Caritas 
Eick, Waldenburger Straße 5, 
Teilnahme nur möglich nach 
telefonischer Anmeldung 
unter  8878606.

22 Donnerstag | 14-17 Uhr
Energieberatung
Eine kostenlose Einzelberatung zur Energieberatung (Anbieter-
wechsel, Heizanlagen etc.)

Verbraucherzentrale NRW, Beratungsstelle Moers, Kirchstraße 
42, Termine unter  6077601 oder moers@verbraucherzentrale.
nrw

Ab 08 Donnerstag  

Herbstsemester der Volkshoch-
schule Moers – Kamp-Lintfort
600 Kurse, Einzelveranstal-
tungen und Bildungsurlaube 
seit August. Das Programm-
heft ist nur als PDF-Version 
auf der Internetseite der vhs 
(www.vhs-moers.de) erhältlich. 
Anmeldungen online oder 
telefonisch unter  201-565 
 
08+29 Donnerstag | 15-20 Uhr
Versicherungsberatung
Zum passenden Versiche-
rungsschutz können sich Inte-
ressierte bei der Verbraucher-
zentrale in Moers informieren. 

Ein 30-minütiges Gespräch 
kostet 40 Euro, Verbraucher-
zentrale NRW; Beratungsstelle 
Moers, Kirchstraße 42, Termine 
unter:  6077601 

Aktuell stellt sich die Frage, ob und wie wegen der 
Corona-Pandemie Umgangskontakte von Kindern 
mit dem Elternteil, mit dem sie nicht zusammen 
leben, weiterhin stattfi nden können. Hierzu gilt 
grundsätzlich, dass die bisherige Regelung weiter 
gilt. Jedoch können Einschränkungen wegen Co-
vid-19 zu beachten sein.

Bei vielen Erwerbstätigen hat sich die Einkom-
menssituation ganz kurzfristig geändert wegen 
Kurzarbeit, Arbeitslosigkeit oder des vollständigen 
Wegfalls der Einkünfte. Hier sollte zunächst ver-
sucht werden, eine einvernehmliche Neuregelung 
für die Zeit der geänderten Situation zu erzielen.
Ist dies nicht möglich, kann es erforderlich sein, 
kurzfristig beim Amtsgericht eine Abänderung einer 
titulierten Unterhaltsverpfl ichtung zu beantragen.

Unterhalt und Umgang 
in „Corona“-Zeiten
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09 Freitag I 16 & 19 Uhr 
Konzert
Zum Nachholkonzert der 
Saison 2019/2020 mit dem 
A-Capella-Ensemble Sjaella 
lädt die Moerser Musikschule 
ein. 

Kammermusiksaal der Musik-
schule Moers, Filder Straße 
126, Tickets 14 Euro nur im VVK 
bei der Musikschule ( 1333) 
oder bei der MoersMarketing 
GmbH (Kirchstr. 27 a/b,  
 882260) erhältlich, Freier  
Eintritt bis 18 Jahre.

17 Samstag I 19.30 Uhr
„Der Process“ von Franz Kafka
Schlosstheater, Wallzentrum (Fashion Boutique). Eintritt: 19,50 
Euro, ermäßigt 7 Euro. Tickets unter  8834110 oder www.
schlosstheater-moers.de

14 Mittwoch I 19.30 Uhr

„Parade 24/7“
Schlosstheater, Schloss, Ein-
tritt: 19,50 Euro, ermäßigt 7 
Euro. Tickets unter  8834110 
oder www.schlosstheater-
moers.de

21 Mittwoch I 19.30 Uhr
Lesereihe Sociétee Fantastique
No.1: Kontaktaufnahme

Schlosstheater, Café Z im 
Wallzentrum, Eintritt: 5 Euro. 
Tickets unter  8834110 oder 
www.schlosstheater-moers.de.

22 Donnerstag I 19.30 Uhr
„Die Pest“ von Albert Camus
Schlosstheater, Schloss, Ein-
tritt: 19,50 Euro, ermäßigt 7 
Euro, Tickets unter  8834110 
oder www.schlosstheater-
moers.de

23 Freitag I 19:30 Uhr
„LENZ“ von Georg Büchner
Schlosstheater, Kapelle, Eintritt: 19,50 Euro, ermäßigt 7 Euro, 
Tickets unter  8834110 oder www.schlosstheater-moers.de

30 Freiatg | 16+19 Uhr 

Gathering Thunder
Beim zweiten Saisonkonzert der Moerser Musikschule ist 
Schlagzeugerin Leonie Klein zu erleben. 

Tickets 15 Euro nur im VVK bei der Musikschule ( 1333) oder bei 
der MoersMarketing GmbH (Kirchstr. 27 a/b,  882260) erhält-
lich, Freier Eintritt bis 18 Jahre.

l  Neu- und Reparaturverglasung 
l  Ganzglasanlagen

l  Glastüren
l  Duschen

l  Spiegel
l  Schleiferei

l  Sondergläser
l  Glashandel

Glas Schäfers GmbH
Thomas-Edison-Str. 11  l  47445 Moers

Tel.: (0 28 41) 88 30 40
Fax: (0 28 41) 88 30 411

e-mail: info@GlasSchaefers.de
Internet: www.GlasSchaefers.de
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01 Donnerstag I 9.30 - 11.30 Uhr
Frauenfrühstück mit Vortrag 
„Alte Märchen neu entdecken“
Leckeres Frühstück mit Vor-
trag von Lebensberaterin 
Ursula Handelmann-Michaelis, 
darüber, wie man die Sprache 
der Märchen verstehen kann. 
Anmeldung nicht erforderlich, 
Mund-Nasen-Maske muss mit-
gebracht werden.

Ev. Kirchengemeinde Schwaf-
heim, Ev. Gemeindehaus, 
Schwarzer Weg 15, www.dorf-
kirche-1.net

02+09+16+23+30 Freitag  
I 10- 11.30 Uhr
„Bewegte Trauer“
Trauer lähmt! Um wieder in 
Bewegung und Kontakt mit 
sich selbst oder auch anderen 
Menschen zu kommen, möch-
ten wir gemeinsam mit Ihnen 
unterwegs sein!

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
 93456, www.die-pflege.com, 
Anmeldung:  4808515 oder 
sabine-laschet@die-pflege.
com 

05 Montag | 18 Uhr
Ein Café der besonderen Art – 
das „Death Café“
Wir möchten Sie in unserem 
„Death Café“ Moers begrü-
ßen, um in einer offenen 
Gesprächsrunde über die 
Themen Sterben, Tod und 
Trauer zu philosophieren, 
nachzudenken, zu sprechen, 
zuzuhören, sich zu erinnern 
oder auch zu lachen.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15,  
 93456, www.die-pflege.com 

05 Montag | 18-19.30 Uhr
Kochen für die Seele
Finden Sie Ihren Appetit wie-
der! Kochen Sie gemeinsam 
gegen Trauer und Kummer.

(5 € für Lebensmittel), Infos:  
 4808515 oder beratungszen-
trum@die-pflege.com,  
Die Pflege, Eurotec-Ring 15,  
www.die-pflege.com

08 Samstag I 19.30-21 Uhr
Buenos Aires – Bericht über 
eine faszinierende Stadt
Eine Pfarrerin berichtet von 
ihren Erfahrungen und Erleb-
nissen in Jugend- und Frau-
enprojekten in den Armen-
vierteln, von der Kultur und 
Gesellschaft, in der sie ein Jahr 
gelebt hat.

Dozentin: Anja Hartmann, 
Kirchenkreis Moers – Neues 
Ev. Forum, Ev. Gemeindehaus 
Meerbeck, Bismarckstraße 35 
B,  51570

10 Samstag I 10-11.30 Uhr
Lach Yoga
Wer mehr lacht ist gesünder. 
Die Wissenschaft hat bewie-
sen, dass Lachen heilt. Lache 
mit – laut oder still– und spüre 
wie dein Körper sich freut. 
Negative Emotionen werden 
in Positivität umgewandelt. 
Jeder ist Willkommen.

SCI-Volksschule, Hanns-
Albeck-Platz 2, www.herz-
raum-bydiana.de, Anmeldung 
unter  0176-63126346

TERMINVORSCHLÄGE
Terminvorschläge für „Wann läuft was?“  
können Sie über die Eingabemaske auf  
www.moerser-monat.de machen.

Calendar-Alt

08 Donnerstag I 9.30-11.45 Uhr
Wüste und Mensch – Wie geht das zusammen?
Wie leben Menschen in Wüsten und wie sieht ihr Alltag aus? Ist 
ihr Leben geprägt von materiellem Mangel oder sind sie viel-
leicht glücklicher als wir?

Kirchenkreis Moers – Neues Ev. Forum, Begegnungszentrum Ev. 
Gemeinde Scherpenberg, Homberger Straße 350, Bitte infor-
mieren Sie sich vorher im Gemeindebüro:  51307

01 Donnerstag I 18 Uhr
 „Angst – Ein normales Gefühl 
oder doch eine psychische 
Erkrankung?“
Vortrag der vhs Moers – 
Kamp-Lintfort

Altes Landratsamt (Kastell 5b), 
Anmeldung telefonisch unter 
 201-565.

01+08+15+22+29  
Donnerstag  | 19-21 Uhr
Gruppe für Abhängigkeits-
erkrankte, Angehörige und 
Interessierte
Alos-Freundeskreise Moers-
Schwafheim, Gemeindehaus 
der ev. Kirche Moers-Schwaf-
heim, Schwarzer Weg 15, 
www.alos-suchtshg-mo-kr.de,  
 0157-32245506

08 Donnerstag I 19.30 Uhr
„Zeppeline – Luftschiffe über dem Niederrhein“
Vortrag der vhs Moers – Kamp-Lintfort

Eintritt: 5 Euro, Altes Landratsamt (Kastell 5b),  
Anmeldung telefonisch unter  201-565
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10 Samstag I 10-18 Uhr
Neustart
Kongress für Körper, Geist, 
Herz und Seele. Schenke dir 
einen Tag voller Möglichkeiten 
und neuer Erfahrungen.

Informationen und Tickets 
unter www.nashael.de/neu-
start oder  02151-9719562, 
Musikschule Moers Martinstift, 
Birgit Billington, Kammermu-
siksaal, Filder Straße 126 

10+18 Samstag + Sonntag 
10-11.30 Uhr + 11-13.30 Uhr
Intuitives Maltreffen
Austoben nach Herzenslust 
mit Pinsel und Farben. Keine 
Vorgaben oder Bewertungen. 
Schenke deiner Intuition freien 
Raum. Vorkenntnisse nicht 
erforderlich. Jeder ist willkom-
men. 

Begrenzte Teilnehmerzahl, SCI 
Volksschule, Hanns-Albeck-
Platz 2, www.herzraum-
bydiana.de, Anmeldung unter 
 0176-63126346 

14+21+28 Mittwoch 
 17-20 Uhr
Pflegekurs
Wir vermitteln das nötige 
Wissen und praktische Tipps, 
damit Sie ein gutes und 
sicheres Gefühl bei der Pflege 
Ihres Angehörigen haben. Die 
Kosten werden von der Kran-
kenkasse übernommen.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15,  

24 Samstag | 9-15 Uhr
Vinyltreff 
Die Vinylfreunde Moers laden 
Liebhaber der guten alten 
Schallplatte und anderer Ton-
träger zum Vinyltreff ein.

Musikgeschäft MUSIC & MORE, 
Am Schürmannshütt 26, Wei-
tere Infos telefonisch unter  
 0163-9069640

28 Mittwoch | 9.30 Uhr
„Die Stadtentwicklung von 
Moers im 20. Jahrhundert“ 
Im ersten Teil der Vortragsreihe 
geht es um die Entwicklung 
von Moers zwischen 1900 und 
1945.

Vortrag der vhs Moers – 
Kamp-Lintfort, Landratsamt, 
Kastell 5b, Eintritt: 5 Euro, 
Anmeldung telefonisch unter 
 201-565

29 Donnerstag | 18 Uhr
„Wenn die Blase tröpfelt – 
Aktuelles zur Behandlung der 
Harninkontinenz“
vhs-Gesundheitsforum, Vor-
trag der vhs Moers – Kamp-
Lintfort

Altes Landratsamt, Kastell 5b, 
Eintritt: 5 Euro, Anmeldung 
telefonisch unter  201-565

 93456, www.die-pflege.com

15 Donnerstag | 18-19.30 Uhr
„Atmen und Entspannen“
Berührung ist eine andere 
Form der Kommunikation, die 
keine Worte braucht; sie gibt 
Gefühlen und Stimmungen 
Ausdruck und Raum.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
 93456, www.die-pflege.com

21 Mittwoch | 17.30-19 Uhr
„Ton in Ton“
Musik fördert die Kommuni-
kation und kann ein Weg sein, 
inneren Frieden und seelisches 
Gleichgewicht zu erlangen.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
 93456, www.die-pflege.com

24+31 Samstag I 10-15 Uhr
Verkaufsaktion 

des rotarischen Adventska-
lenders 2020 für einen guten 
Zweck.

Am Altmarkt

29 Donnerstag | 18 Uhr
„Willkommen im Stadtarchiv – 
Ein Blick hinter die Kulissen“
Kostenfreier Vortrag der vhs 
Moers – Kamp-Lintfort

Moerser Stadtarchiv, Wilhelm-
Schroeder-Str. 10, Anmeldung 
telefonisch unter  201-565

31 Samstag | 10-18 Uhr
Kongress für Körper, Geist, 
Herz und Seele
Schenke dir einen Tag voller 
Möglichkeiten und neuer 
Erfahrungen.

Kammermusiksaal der Musik-
schule Moers, Filder Straße 
126), www.nashael.de/neu-
start,  02151-9719562.

Hotel-Restaurant

Inh. Hranislav Aleksic

Bei Vorlage dieser Anzeige vor(!) dem Bestellen erhalten Sie das 2. günstigere/wertgleiche Essen GRATIS. Gilt nicht an Feiertagen, Mutter-, Vatertag, Sonder-, 
Gruppenveranstaltungen, 24./25./26./31.12. oder Sonderspeisekarten. Nicht außerhaus. Nicht kombinierbar. Keine Barauszahlung!

Gutschein
Hafendamm 2 • 47495 Rheinberg • Tel. 02844 2111 • www.orsoyerhof.de • Mo. - So. 11.30 - 24.00 Uhr • Kein Ruhetag ! • Küche durchgehend 11.30 - 22.00 Uhr

Gültig bis: 
06.11.20   ... so nah kann doppelt lecker sein!20MM4
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07 Mittwoch I 13 Uhr
Seniorenwanderung
Bei der Seniorenwanderung 
des Sauerländischen Gebirgs-
vereins geht es auf der Drei–
Höhen–Tour über 8 Kilometer 
von Schaephuysen aus über 
Wind–, Hahnen– und Müh-
lenberg. 

Treffpunkt: P+R-Parkplatz am 
Bahnhof in Moers. Wanderfüh-
rer ist Siegfried Fikar. Kontakt: 
 64520.

10 Samstag I 20 Uhr
Nachtwächterführung
Treffpunkt: Denkmal am Neu-
markt, Gebühr: 5 Euro

15 Donnerstag I 13 Uhr
Nachmittagswanderung
Der Sauerländische Gebirgs-
verein lädt ein zum „Gip-
felsturm am Niederrhein“. 
Die sieben Kilometer lange 
Wanderung führt um den 
Waldsee und auf die Halde 
Rheinpreußen. 

Treffpunkt: P+R-Parkplatz am 
Bahnhof in Moers. Wanderfüh-
rer ist Karl Loewen. Kontakt:  
 02843/3202.

16 Freitag I 16.30 Uhr
Radtour
Moerser Friedhöfe

Treffpunk: Kapelle Rheinberger 
Straße, Gebühr: 7 Euro

10 Samstag I 11-14 Uhr
Zauberhaftes Waldbaden
Eine wunderbare Reise in die Welt der Entspannung mit mär-
chenhaften Mythen aus der Pflanzenwelt. 

Herzbiene/Kessel & Kerze, Wanderparkplatz Kamper Wald /
Kloster Kamp (am steinernen Kreuz), Rheinberger Straße/Ecke 
Kreuzstraße, Kamp-Lintfort, www.herzbiene.de,  57858

09. August 2020 – 09. August 2020 – 
07. November 202007. November 2020

Günter Grass
Aquarelle, Grafi ken, Skulpturen 
und Lithografi en aus seinen 
letzten 20 Jahren

KUNSTVEREIN
PESCHKENHAUS
MOERS E.V.

Meerstraße , 47441 Moers
Di – So: 14 – 18 Uhr

www.peschkenhaus.de
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redaktion@moerser-monat.de. 

Der Moerser Monat ist Mitglied im Initiativkreis Moers.
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Terminvorschläge für „Wann läuft was?“  
können Sie über die Eingabemaske auf  
www.moerser-monat.de machen.

Calendar-Alt

21 Mittwoch I 13 Uhr
Seniorenwanderung
Zu einer 7-Kilometer-Wan-
derungen lädt der Sauerlän-
dische Gebirgsverein ein. 

Treffpunkt: P+R-Parkplatz am 
Bahnhof in Moers. Wanderfüh-
rer ist Werner Kaiser. Kontakt:  
 02842/7068903

23 Freitag I 18 Uhr
Nachtwächterführung
Durch Tore und Gassen zu 
alten Gemäuern. 

Treffpunkt: Denkmal am Neu-
markt, Gebühr: 5 Euro

25 Sonntag I 13 Uhr
Tageswanderung 
Die Moerser Abteilung des 
Sauerländischen Gebirgsver-
eins lädt zu einer 11-Kilometer-
Wanderung in Kamp-Lintfort 
ein. 

Treffpunkt: P+R-Parkplatz am 
Bahnhof in Moers. Wanderfüh-
rer ist René Schneider, Kontakt:  
 0171-6981202.

28 Mittwoch I 13 Uhr
Seniorenwanderung 
Vom Waldspielplatz Bön-
ninghardt über den „Pastor 
Sanders Weg“ zum Haagschen 
Berg und an den Plaggenhüt-
ten vorbei geht es bei einer 
7-Kilometer-Wanderung des 
Sauerländischen Gebirgsver-
eins. 

Treffpunkt: P+R-Parkplatz am 
Bahnhof in Moers. Wanderfüh-
rer ist Werner Kaiser. Kontakt:  
 02842/7068903

31 Samstag I 18.30 Uhr
Nachtwanderung 
Das „Geleucht“ – eine Nacht-
wanderung bei Vollmond 

Treffpunkt: Clubhaus der Frei-
en Schwimmer Rheinkamp, 
Römerstraße 790, Gebühr: 6 
Euro.
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Apothekennotdienste im Oktober
01.10. 53 16.10. 52
02.10. 59+69 17.10. 56+70
03.10. 63 18.10. 59+69
04.10. 61 19.10. 63
05.10. 46 20.10. 61
06.10. 48 21.10. 53+66
07.10. 48+68 22.10. 60
08.10. 62 23.10. 45
09.10. 51 24.10. 49
10.10. 57 25.10. 48
11.10. 64 26.10. 55
12.10. 50 27.10. 44
13.10. 58+71 28.10. 64+70
14.10. 65 29.10. 46
15.10. 54 30.10. 57+71

31.10. 51+68

44 Adler-Apotheke – Innenstadt,  
Kirchstr. 6,  2 10 21

45 Aeskulap-Apotheke – St.-Josef- 
Krankenhaus, Xantener Str. 32,  
 8 81 13 00

46 Apotheke am Kö – Innenstadt,  
Steinstr. 55,  2 29 11

47 Apotheke am Neumarkt –  
Innenstadt, Neumarkt 15, 
 88 00 90

48 Apotheke am Ostring – 
Innenstadt, Ostring 3,  1 62 31

49 Forum-Apotheke – Innenstadt,  
Homberger Str. 71,  2 87 73

50 Georg-Apotheke – Asberg,  
Konstantinstr. 1e,  5 10 19

51 Goethe-Apotheke OHG –  
Innenstadt, Goethestr. 1,  881 47 00

52 Humboldt-Apotheke – Vinn,  
Humboldstr. 44,  3 30 97

53 Löwen-Apotheke – Innenstadt,  
Steinstr. 5/Klosterstr. 2,  2 20 54

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

Apotheken-Notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · Notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

54 Regenbogen-Apotheke – 
Asberg, Römerstr. 434,  5 24 04

55 Residenz-Apotheke – Innenstadt,  
Homberger Str. 69,  14 98 10

56 easyApotheke Moers – Hochstraß 
Römerstr. 568,  65 83 00

57 Linden-Apotheke – Meerbeck,  
Lindenstr. 116,  5 10 76

58 Rosen-Apotheke – Scherpenberg,  
Homberger Str. 355,  5 21 35 

59 Barbara-Apotheke – Repelen,  
Lintforter Str. 69,  9 74 50

60 Brunnen-Apotheke – Rheinkamp,  
Kurt-Schumacher-Allee 42,  4 15 55

61 Genius-Apotheke – Repelen,  
Lintforter Str. 78,  9 73 67

62 Markt-Apotheke – Repelen,  
Markt 17,  9 78 53

63 Ahorn-Apotheke – Kapellen,  
Bendmannstr. 7,  8 82 29 55

64 Elefanten-Apotheke – Schwafheim,  
Länglingsweg 60,  9 32 70

65 Ring-Apotheke – Kapellen,  
Asternstr. 5,  6 13 65

66 Grafschafter-Apotheke –  
Neukirchen-Vluyn, Leineweberplatz 5,  
 0 28 45/16 22

67 Klompen-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 356,  
 0 28 45/94 19 40

68 Kranich-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 315a,  
 0 28 45/25 84

69 Lavendel-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Hochstr. 5,  0 28 45/30 03

70 Linden-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Andreas-Bräm-Str. 16,  
 0 28 45/3 09 98 19

71 Skarabäus-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 83,  
 0 2845/40 00

Blutspendetermine im Oktober 
Hotline 0900 - 119 49 11

Dienstag, 06. Oktober, 15:00 - 18:30 Uhr  Repelen, Franziskushaus/kath.Kirche, Leuschnerstr. 23
Freitag, 16. Oktober, 15:00 - 18:30 Uhr  Eick, Gemeindehaus „St.Ida“, Eicker Grund 102

Freitag, 23. Oktober, 15:00 - 18:30 Uhr  Meerbeck, Ev. Kirchengemeinde, Bismarckstr. 35 b

DRUCK . DESIGN . KONZEPTION

Carl-Friedrich-Gauß-Str. 19 . 47475 Kamp-Lintfort

T 02842 9273811 . info@setpoint-medien.de

www.setpoint-medien.de

OFFSETDRUCK

DIGITALDRUCK

KREATION

GROSSFORMAT

LETTERSHOP

BESCHRIFTUNG

#setpointmedien
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93 % vertrauen auf 
einen starken Halt.
Mit Deka-FondsSparplan können Sie auch bei Marktschwankungen 
entspannt bleiben. Mehr in Ihrer Sparkasse oder unter deka.de

Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen Wesentlichen 
Anlegerinformationen, die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher 
Sprache bei Ihrer Sparkasse oder der DekaBank Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter 
www.deka.de erhalten. Quelle Statistik: Onlinebefragung Institut Kantar im Auftrag der DekaBank, Mai 2020.  
* Quelle Auszeichnung: Capital-Heft 03/2020.

*

Unterschätzen Sie die Zukunft nicht.

Dran denken: Am

30. Oktober
ist Weltspartag.


